
Für Veröffentlichungen oder die Weitergabe des Jahresabschlusses und/oder des Lageberichts in einer von der testierten
Fassung abweichenden Form sowie für den Fall der Übersetzung in andere Sprachen bedarf es zuvor unserer erneuten
Stellungnahme, falls dabei der von uns erteilte Bestätigungsvermerk zitiert wird oder ein Hinweis auf unsere Jahresabschluss-
prüfung erfolgt; wir verweisen hierzu auf die Bestimmungen des § 328 HGB.

Kurztestat

Jahresabschluss
zum 31. Dezember 2024

Der Paritätische Wohlfahrtsverband (Der Paritätische)
Landesverband Thüringen e. V.
Nesse-Apfelstädt

12451 1/1 20.05.2025

Atax Treuhand GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Zweigniederlassung

Heinrich-Hoffmann-Straße 3

60528 Frankfurt am Main

T +49(0) 69 67 73 55 66

F +49(0) 69 67 73 55 70

www.atax.eu



2

„BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS

An den Verein Der Paritätische Wohlfahrtsverband (Der Paritätische) Landesverband Thü-
ringen e. V., Nesse-Apfelstädt

Prüfungsurteil

Wir haben den Jahresabschluss des Vereins Der Paritätische Wohlfahrtsverband (Der Pa-
ritätische) Landesverband Thüringen e. V., Nesse-Apfelstädt, – bestehend aus der Bilanz
zum 31. Dezember 2024 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom
1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 – geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse ent-
spricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für
Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Be-
achtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage des Vereins zum
31.12.2024 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 01.01.2024 bis zum
31.12.2024.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendun-
gen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses geführt hat.

Grundlage für das Prüfungsurteil

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses in Übereinstimmung mit § 317 HGB un-
ter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen
Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung
nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschluss-
prüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses“ unseres Bestätigungsvermerks weiterge-
hend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit
den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere
sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt.
Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und
geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zum Jahresabschluss zu dienen.

Verantwortung des gesetzlichen Vertreters für den Jahresabschluss

Der gesetzliche Vertreter ist verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der
den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen
wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung
der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhält-
nissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Vereins vermit-
telt. Ferner ist der gesetzliche Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die er in
Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als not-
wendig bestimmt hat, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei
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von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d.h. Manipu-
lationen der Rechnungslegung und Vermögensschädigungen) oder Irrtümern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses ist der gesetzliche Vertreter dafür verantwort-
lich, die Fähigkeit des Vereins zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen.
Des Weiteren hat er die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfüh-
rung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus ist er dafür
verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der
Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gege-
benheiten entgegenstehen.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresab-
schluss als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen
Handlungen oder Irrtümern ist, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser
Prüfungsurteil zum Jahresabschluss beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass
eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschafts-
prüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung
durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Dar-
stellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als we-
sentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder
insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen
Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Die Website des Instituts der Wirtschaftsprüfer (IDW) enthält unter
https://www.idw.de/idw/verlautbarungen/bestaetigungsvermerk/1-v2-hgb-ja-non-pie eine
weitergehende Beschreibung der Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des
Jahresabschlusses. Diese Beschreibung ist Bestandteil unseres Bestätigungsvermerks.“

Frankfurt am Main, den 20. Mai 2025

Atax Treuhand GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Stefan Etteldorf
Wirtschaftsprüfer
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Anlage 1

Der Paritätische Wohlfahrtsverband (Der Paritätische) Landesverband Thüringen e. V.

Nesse-Apfelstädt

Bilanz zum 31. Dezember 2024

A K T I V A 31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR EUR EUR

A.
I.

1. Entgeltlich erworbene Konzessionen,
gewerbliche Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie Lizenzen an
solchen Rechten und Werten 11.426,00 5.345,00

11.426,00 5.345,00
II.

1. Andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung 34.051,00 59.579,00

34.051,00 59.579,00
III.

1. Beteiligungen 96.580,86 96.580,86
2. Wertpapiere des Anlagevermögens 967.606,67 1.317.606,67

1.064.187,53 1.414.187,53
1.109.664,53 1.479.111,53

B.
I.

1. Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen 9.597,56 12.467,46

2. Forderungen gegen verbundene
Unternehmen 7.556,76 0,00

3. Sonstige Vermögensgegenstände 416.204,84 476.089,67
433.359,16 488.557,13

II.

2.330.189,58 1.610.414,04
2.763.548,74 2.098.971,17

C. 5.468,52 1.408,66

Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände

Anlagevermögen
Immaterielle Vermögensgegenstände

Sachanlagen

Finanzanlagen

Umlaufvermögen

Kassenbestand, Bundesbankguthaben,
Guthaben bei Kreditinstituten und
Schecks

Rechnungsabgrenzungsposten

P A S S I V A 31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR EUR EUR

A.
I.

1. Gesetzliche Rücklage 2.740.091,91 2.466.866,72
2. Andere Gewinnrücklagen 451.704,31 451.704,31

3.191.796,22 2.918.571,03

II. 255.974,94 273.225,19

3.447.771,16 3.191.796,22
B. 1.669,38 4.716,89
C.

1. 9.126,00 0,00
2. 241.534,02 88.836,00

250.660,02 88.836,00
D.

1.
28.661,83 17.324,04

2.
0,00 46.092,03

3. 144.949,69 219.389,78
173.611,52 282.805,85

E. 4.969,71 11.336,40

Eigenkapital
Gewinnrücklagen

Jahresüberschuss

Sonstige Verbindlichkeiten

Rechnungsabgrenzungsposten

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen

Sonderposten mit Rücklageanteil
Rückstellungen

Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen
Unternehmen

Steuerrückstellungen
Sonstige Rückstellungen

3.878.681,79 3.579.491,36 3.878.681,79 3.579.491,36



Anlage 2

Der Paritätische Wohlfahrtsverband (Der Paritätische) Landesverband Thüringen
e. V.

Nesse-Apfelstädt

Gewinn- und Verlustrechnung
für die Zeit vom 1. Januar 2024 bis 31. Dezember 2024

2024 2023
EUR EUR EUR

1. 783.782,41 790.007,96
2. 3.803.714,81 3.882.102,97
3.

a) Löhne und Gehälter -2.378.289,63 -2.374.121,26
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung und für Unterstützung -514.942,00 -515.383,97
-2.893.231,63 -2.889.505,23

4.
a) auf immaterielle Vermögensgegenstände des

Anlagevermögens und Sachanlagen -65.662,38 -63.481,69
-65.662,38 -63.481,69

5. -1.426.009,59 -1.483.522,71
202.593,62 235.601,30

6. 21.538,44 18.564,30
7. 41.460,66 19.765,95
8. -138,78 -212,36

62.860,32 38.117,89

265.453,94 273.719,19
9. -9.126,00 0,00
10. 256.327,94 273.719,19
11. -353,00 -494,00
12. 255.974,94 273.225,19Jahresüberschuss

Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Finanzergebnis

Sonstige Steuern
Ergebnis nach Steuern

Ergebnis vor Steuern

Umsatzerlöse
Sonstige betriebliche Erträge

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

Personalaufwand

Abschreibungen

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Erträge aus Beteiligungen
Ordentliches Betriebsergebnis



Anlage 3

Der Paritätische Wohlfahrtsverband (Der Paritätische) Landesverband Thüringen e. V.

Entwicklung des Anlagevermögens 2024
Anschaffungs- oder Herstellungskosten Abschreibungen Buchwerte

Stand Stand Stand Abschreibungen Stand Stand Stand
1.1.2024 Zugänge Abgänge 31.12.2024 1.1.2024 Berichtsjahr 31.12.2024 31.12.2024 31.12.2023

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
I. Immaterielle Vermögensgegenstände
1. Entgeltlich erworbene Konzessionen,

gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte
und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten
und Werten 91.137,02 13.708,80 0,00 104.845,82 85.792,02 7.627,80 93.419,82 11.426,00 5.345,00

91.137,02 13.708,80 0,00 104.845,82 85.792,02 7.627,80 93.419,82 11.426,00 5.345,00
II. Sachanlagen
1. Andere Anlagen, Betriebs- und

Geschäftsausstattung 517.888,05 32.506,58 0,00 550.394,63 458.309,05 58.034,58 516.343,63 34.051,00 59.579,00

517.888,05 32.506,58 0,00 550.394,63 458.309,05 58.034,58 516.343,63 34.051,00 59.579,00
III. Finanzanlagen
1. Beteiligungen 96.580,86 0,00 0,00 96.580,86 0,00 0,00 0,00 96.580,86 96.580,86
2. Wertpapiere des Anlagevermögens 1.317.606,67 0,00 350.000,00 967.606,67 0,00 0,00 0,00 967.606,67 1.317.606,67

1.414.187,53 0,00 350.000,00 1.064.187,53 0,00 0,00 0,00 1.064.187,53 1.414.187,53

2.023.212,60 46.215,38 350.000,00 1.719.427,98 544.101,07 65.662,38 609.763,45 1.109.664,53 1.479.111,53






